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Deutſches Reich.

Seine Majeſtät der Kaiſer wird bei ſeiner Anweſen
zeit in Hamburg am 18. Juni den Elbetunnel beſichtigen.
in deſſen Jnneren der Waſſerbaudirektor Geheimrat
Bubenday einen Lichtbildervortrag halten wird.

zur Vermählung des Prinzen Friedrich Wilhelm von
Preußen. Die hohe Braut Seiner Königlichen Hoheit des
Frinzen Friedrich Wilhelm, Prinzeſſin Agathe
von Ratibor und Corvey, traf Dienstag nachmittag mit Ge
folge und ihren Anverwandten auf der Station Wildpark
in und wurde dort von der r empfangen
und auf das herzlichſte begrüßt. In feierlicher Auffahrt be
gaben ſich dann die Herrſchaften nach dem Neuen Palais. Eine
halbe Eskadron des LeibGardehuſaren Regiments eröffnete den
zug. Bei der Ankunft empfingen die Prinzen des königlichen
hauſes die hohe Braut. Jm Treſſenzimmer des Neuen Palais
wurde die Braut von Jhren Majeſtäten dem Kaiſer,
der Kaiſerin den Prinzeſſinnen des königlichen ſie
und den höchſten Gäſten empfangen und dann nach den für ſie
beſimmten Gemächern geleitet.

Der Herzog Johann Albrecht, Regent von Braunſchweig, in
Tſüngtau. Der Herzog Johann Albrecht und ſeine Gemahlin
ſind auf dem Lloyddampfer „Hork“ bei beſtem Wohlbefinden in Tſingtau
eingetroffen und von der deutſchen Kolonie feſtlich begrüßt worden. Das
hohe Paar, das von den Eindrücken ſeiner bisherigen Reiſe hochbe
fäedigt iſt, hat im Hauſe des Gouverneurs Wohnung genommen. Es
reiſt am 11. Juni mit dem Dampfer „Titania“ nach Japan weiter.

An der Kaiſerparade am 27. Auguſt über das 17, Korps
nehmen auch etwa 20 000 Mitglieder von Kriegervbereinen, ehe-
malige Angehörige des 17. Korps, teil. Der Kaiſer trifft bereits
an 26, auf der „Hohenzollern“ in Danzig ein.
Der neue Chef des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders.
Her Kontreadmiral Gühler hat am Dienstag von
dem Vizeadmiral von Jngenohl die Geſchäfte als Chef

S r n in Tſingtau übernommen
und ſeine Flagge auf S. M. S. „Scharnhorſt“ gehißt.

Ein Generalmajor bei einer Truppenbeſichtigung tödlich
verunglückt. Generalmajor Rummelspacher, der
Kommandeur der 67. Jnfanterie-Brigade in Metz, ſtürzte Mon
tag nachmittag bei einer Truppenbeſichtigung auf dem Uebungs-
platze Elſenborn ſo unglücklich, daß er infolge der dabei erlittenen
inneren Verletzungen in der Nacht geſtorben iſt.

Gouverneur von Togo Graf Zech. Der Gouverneur von Togo
Graf Zech, der demnächſt in Deutſchland eintrifft, ſoll, wie es heißt,
doch nicht wieder auf ſeinen Poſten zurückkehren. Die
Gründe ſeines Ausſcheidens aus dem Dienſte dürften rein privater
Natur ſein. Graf Zech, der bereits 15 Jahre lang im Kolonialdienſte
ſteht, will ſich verheiraten und ſich dann in Süddeutſchland ankaufen.

Zum Sommerurlaub des Reichskanzlers. Wie ver
lautet, wird der Herr Reichskanzler von Bethmann

ollweg ſeinen Sommerurlaub auf ſeinem Gute Hohen-
inow verbringen. Wenigſtens ſind bisher andere Be
ſümmungen noch nicht getroffen.

Zum Rücktritt des Staatsſekretärs Dernburg. Das
Abſchiedsgeſuch des Staatsſekretärs Dern-
durg dürfte in den nächſten Tagen vom Kaiſer ge
nehmigt werden. Als Nachfolger Dernburgs kommt nach

bie vor an erſter Stelle Unterſtaatsſekretär von Linde-
quiſt in Betracht, der Südweſtafrika aus eigener An
ſtauung kennt und auch DeutſchOſtafrika in einer ausge
dehnten Jnformationsreiſe kennen gelernt hat. Von

Staatsſekretär Dernburg will ein Börſengerücht wiſſen, daß
er in den Aufſichtsrat der Hamburg-Amerika-Linie ein
ireten werde, um zuſammen mit Generaldirektor Ballin
de Leitung dieſes Rieſenunternehmens zu führen. Das
berücht wird indeſſen von Hamburg aus als unbe

Kründet bezeichnet. rDie Annahme, daß als Nachfolger des Kolonial
ktetärs Dernburg auch der Unterſtaatsſekre-
S Stemrich vom Auswärtigen Amt in Frage
omme, wird als nicht zutreffend bezeichnet.

Die neue Kaiſer-Wilhelms- Akademie für das
täriſche Bildungsweſen wird Freitag, den
Juni, um 12 Uhr mittags in Gegenwart des

u feierlich eingeweiht. Der Neubaue zu den größten öffentlichen Monumentalbauten von
g. in. Das Gelände umfaßt nicht weniger als 20 440
i mtmeter und hat eine Tiefe von 146 und eine Breite

140 Metern. Die Koſten der Bauausführung betrugen
Aſchließlich der inneren Einrichtung etwa ſechs Millionen.

I Die Steuerverwaltung von den Landratsämtern getrennt
Nſe ereusſchuß zur Veratung der preußiſch en Verwaltungs-
du e m iſt der „Schleſiſchen Zeitung zufolge ein Antrag angenommen
inte wonach die Steuerverwaltung von den Landrats
rin ab getrennt und zu einer ſelbſländigen Behörde
ba n r werden ſoll. Dieſem Beſchluß habe der Finanzminiſter

biyn Zur Reichstagsſtichwahl in LandeshutJauer-Bolken
Wihtt Die konſervative Organiſation des
den eſes Jauer-Landeshut hat das Eintreten für
x aeiſfinnigen Kandidaten Büchtemann in

7 ichwahl proklamiert. Auch der Reichsverband
Sozialdemokratie hat eine ontſprechende Aufren die

derung veröffentlicht. Auch die frei konſervative

Geſchäftsſtelle in Berlin Berndurgerſtraße 30.e Amt VI Nr. 16290.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Parteileitung empfiehlt ihren Parteigenoſſen auf
das dringlichſte, in der Stichwahl für den freiſinnigen
Kandidaten Büchtemann zu ſtimmen. Die Stichwahl
findet Donnerstag, den 9. Juni, ſtatt.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

80. Sitzung vom 7. Juni, 1 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Freiherr v. Rheinbaben.
Die Tribünen ſind ſtark beſetzt.

Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die beiden Vorlagen auf
Erhöhung der Zivilliſte.

Abg. Dr. v. Heydebrand (konſ.): Meine politiſchen Freunde
werden für beide Vorlagen ſtimmen. Die Verhältniſſe haben ſich
in der Tat ſo geſtaltet, daß die Forderung der Regierung voll be
gründet iſt. Eine Kommiſſionsberatung halten wir nicht für er
forderlich. (Lebh. Beifall.)

Abg. Dr. Friedberg (ntl.): Ein Bedürfnis für die Forde-
rungen der Vorlage iſt vorhanden. Um aber Einzelheiten noch
nachprüfen zu können, beantragen wir Kommiſſionsberatung.

Abg. Fiſchbeck (frſ. V.): Gewiſſe Momente ſprechen für die
Vorlage. Meine Freunde wünſchen für das Parlament aber eine
gewiſſe Kontrolle über den Betrieb der Königlichen Theater. Kom
miſſionsberatung iſt auch uns erwünſcht. Eine Minderheit von
uns ſtimmt gegen die Vorlage.

Abg. Dr. Dittrich (Ztr.): Bei der Klarheit der Sachlage iſt
Kommiſſionsberatung nicht notwendig. Wird ſie aber beantragt,
ſo wollen wir uns ihr nicht widerſetzen.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (frkonſ.): Wir ſtimmen für Kommiſſions-
beratung in der Erwartung, daß ſie zu faſt einmütiger Annahme
der Vorlage führt.

Abg. Hoffmann (Soz.): Jn das allgemeine Harmoniekonzert
kann ich nicht einſtimmen. Daß die Vorlage in geheimen Kon-
ventikeln vorbereitet worden iſt, verſtößt gegen die Verfaſſung,
nach der alle Abgeordnete gleich zu behandeln ſind. Wären die
Reichstagswahlen nicht in der Nähe, ſo hätten die National-
liberalen Kommiſſionsberatung nicht beantragt. Daß jetzt auch
die Freiſinnigen für die Vorlage ſind, wird ihnen bei den Wahlen
die Antwort eintragen. Der Entwurf ruft den Wählern wieder
zu: „Steuern zahlen! Maul halten!“ Wenn das Volk nicht mitzu
raten hat, dann hat es auch nicht mitzutaten. (Hört! hört!)
Schon jetzt ſind die Bezüge der Krone viel zu hoch.

Präſident v. Kröcher: Jch nehme an, daß Sie die Beamten
der Hofverwaltung meinen. Sonſt müßte ich Sie bitten, die
Krone nicht in die Erörterung zu ziehen.

Abg. Hoffmann: Der Onkel des Kaiſers
Präſident v. Kröcher: Jch bitte Sie erneut, den Träger der

Krone nicht in die Debatte zu ziehen. (Zurufe der Soz.) Jch ver
bitte mir Zurufe gegen meine geſchäftsordnungsmäßigen Be-
merkungen. (Beifall.)

Abg. Hoffmann: Nach unſerer Anſicht iſt der erſte Diener des
Staates durch das Volk zu wählen.

Präſident v. Kröcher: Dieſe Bemerkung iſt Hochverrat! Herr
Abg. Hoffmann, ich rufe Sie zur Ordnung. (Lebh. Beifall.)

Abg. Hoffmann: Friedrich der Große hat doch ſelbſt geſagt,
er ſei der erſte Diener des Staates!

Präſident v. Kröcher: Um kein Mißverſtändnis aufkommen
zu laſſen, bemerke ich, daß ich Sie nicht zur Ordnung gerufen
habe, weil Sie den König den erſten Diener des Staates nannten,
ſondern ich habe es als hochverräteriſch angeſehen, daß Sie ver-
langen, daß der erſte Diener des Staates durch das Volk gewählt
werde. (Lebh. Beifall.)

Abg. Hoffmann (Soz.): Das ſteht aber doch in unſerem Pro
gramm.

Präſident v. Kröcher: Sie mögen hochverräteriſche Sätze in
Jhrem Programm haben. Aber ich bitte Sie, daß Sie hochver-
räteriſche Sätze nicht von der Tribüne des Abgeordnetenhauſes
oerkünden. (Stürm. Beifall.)

Abg. Hoffmann (Soz.): Die moderne Bewirtſchaftung von
Gütern und die Schutzzollpolitik hat den Ertrag auch der Güter
der Krone erheblich erhöht. Wir zahlen jetzt ſchon der Krone
pro Tag mehr als ein Arbeiter mit 1000 Mark Jahreseinkommen
in 42 Jahren verdienen kann. Die zahlreichen Kinder ſind nicht
ein Grund zur Erhöhung der Zivilliſte, ſondern ein Anlaß, ſich
nach der Decke zu ſtrecken. Sollte man ſtatt der Zivilliſte nicht
Anweſenheitsgelder gewähren Die Schuldenwirtſchaft im Reich
und Staat wird immer größer und da dieſe Vorlage! Das iſt
igt r eine Herausforderung, ſondern ein Provokation. (Ge-

er.

Finanzminiſter Frhr. von Rheinbaben: Zwiſchen der Wert
anſchauung des Vorredners und der der bürgerlichen Parteien
wie der Regierung iſt eine ſo tiefe Kluft, daß ich darauf ver
zichte, ſie überbrücken zu wollen. Sehr richtigl) Aber es iſt
eine Anmaßung, wenn Sozialdemokraten ſich anſchicken, im Namen
des Volkes zu ſprechen. (Lebh. Zuſtimmung.) Da der Vorredner
die Angelegenheit nur zur Agitation benutzen will, kann er füglich
nicht verlangen, daß wir ihn auch noch zu Vorverhandlungen
heranziehen. (Sehr richtig!) Jn faſt allen übrigen Ländern iſt
die Zivilliſte höher als bei uns. Daß die Koſten der Lebenshal
tung auf allen Gebieten teurer geworden ſind, kann nicht beſtritten
werden. Daß die Reichsfinanzreform nicht genügt und bald neue
Steuern notwendig werden, iſt auch eine Unwahrheit, die nicht
ins Land zur Brunnenvergiftung hinausgehen darf. Von der
Bauernbefreiung bis zu den Arbeiterſchutzgeſetzen zieht ſich eine
Kette von t v die Fürſorge für die Minderbemittelten
bedeuten. (Lebh. Zuſtimmung.) Fünf Prozent der Bevölkerung
bringt bei uns 67 Prozent der Staatseinkommenſteuer auf, ein
Beweis, wie unſere Steuergeſetzgebung die tragfähigen Schultern
belaſtet hat. Jch brauche auch nicht daran zu erinnern, wie ſich

Einkommensverhältniſſe der Arbeiter gehoben haben. Auch
ie Unterbeamten ſind wiederholt aufgebeſſert worden. Jch ver

zichte ſelbſtverſtändlich auf die Hoffnung, den Vorredner bekehren
zu können. Aber es ſoll nicht heißen, die Regierung habe ge
i weil ſie dem Vorredner nichts habe erwidern können.
Jm übrigen danke ich den bürgerlichen Parteien für die Bereit
willigkeit, dieſe Vorlage zu ver

r

chieden, für die, wie nach

gewieſen, ein dringliches Bedürfnis beſteht. Mögen die bürger-
lichen Parteien der Sozialdemokratie auch künftig einig und ge
ſchloſſen gegenübertreten. (Lebh. Beifall.)

Die Vorlage geht an die Budgetkommiſſion gegen die. Ver
weiſung an die Kommiſſon ſtimmen unter Heiterkeit nur fünf
Sozialdemokraten.

Es folgt die zweite Leſung des
Eiſenbahnanleihegeſetzes.

Zur Linie von Arendſee nach Geeſtgottberg (Wittenberge)
befürwortet

Abg. Dr. Rewoldt (frk.) eine Reſolution, nach der die Re
gierung eine Anſchlußlinie von Großgarz nach Seehauſen bald-
möglichſt erwägen ſoll.

Abg. HaarmannAltena (natl.) empfiehlt dieſe Reſolution.
Abg. Fiſchbeck (frſ. Vp.): Bei Bahnen, die durch einen Kreis

gehen, muß ſtets dem Kreistage Gelegenheit gegeben werden, ſich
zur Bahnfrage zu äußern. Es iſt nicht angängig, daß die Linien-
führung nach den Wünſchen von Großgrundbeſitzern feſtgelegt
wird. Hier hat ſelbſt die Gemeinde Geeſtgottberg gewünſcht, die
Bahn nicht zu ihr, ſondern nach Seehauſen zu bauen.

Miniſter v. Breitenbach: Die Linienführung iſt nach reiflicher
Erwägung feſtgeſetzt worden.

Abg. Ramdohr (frk.): Die direkte Verbindung von Oſten
nach dem Weſten forderte die Linie der Vorlage.

Die Linie Arendſee--Geeſtgottberg wird bewilligt, die Reſo-
lution Rewoldt wird angenommen.

Eine Petition des Magiſtrats der Stadt Schwelm Kreis
Hagen) um Führung der neuen Eiſenbahnlinie von WittenWeſt
über Schwelm nach Barmen-Rittershauſen anſtatt in den Bahn
hof SchwelmLoh in den Bahnhof Schwelm-Bergiſch-Märkiſch wird
als Material überwieſen.

Die zweite Leſung der Vorlage iſt beendet.
ordnung ſtehen noch

Auf der Tages

Petitionen,
Die Beſprechung einer Petition um Abänderung der weſt

fäliſchen Landgemeindeordnung wird nach Bemerkungen der Abgg.
Klocke (Ztr.), Gyßling (frſ. Vp.) und Heine (natl.) vertagt.

Mittwoch 11 Uhr: Anträge und Petitionen. Schluß 5 Uhr.

Ausland.
Frankreich. Nachdem in den letzten beiden Sitzungen die

Wahlen von 530 Deputierten für giltig erklärt worden waren,
ſchritt das Haus zur Wahl des definitiven Buregaus. Zum
Präſidenten der Deputiertenkammer wurde mit
304 von 425 abgegebenen Stimmen Briſſon gewählt. Ein
Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt. Alle geeinigten Sozial
demokraten enthielten ſich der Abſtimmung. Zum Vizepräſi-
denten wurden die Deputierten Etienne (republ. Linke) mit
313 Stimmen, Puech (ſoz. Radikaler) mit 292, Berteaux
(ebenſo) mit 269, Dron (Radikaler) mit 229 Stimmen gewählt.
Der Progreſſiſt Thierry erhielt 180 Stimmen.

Türkei. Wie die „Jeni Gazetta“ berichtet, bewirbt ſich die
belgiſche Sociéte Générale um den Bau einer Bahn mit Zweig
linien, die die Station Eregli der Bagdadbahn mit Siwas ver-
binden ſoll. Dadurch würde die von einem amerikaniſchen Syndi-
kat angeſtrebte Konzeſſion für eine Linie von Siwas nach Bitlis
hinfällig werden.

Zur Lage in Albanien. Von amtlicher Stelle in Konſtan-
tinopel wird gemeldet: Die militäriſchen Maßnahmen im
Vilajet Koſſowo ſind beendet. Jn den Bezirken Uesküb,
Priſchtinga und Prizrend ſind über 8000 Waffenſtücke abgeliefert
worden. 30 Bataillone ſind in Djakova und Jpek verſammelt,
ohne auf Widerſtand geſtoßen zu ſein. Jn dieſen Ortſchaften
ſind ebenfalls viele Waffen abgeliefert worden. Vollkommene
Ruhe und Ordnung herrſchen gegenwärtig im ganzen Vilafjet,
und die Behörden haben bereits die Volkszählung, Aufſtellung
des Kataſters und die Rekrutierung in die Wege geleitet.

Jn Jpek und Djakova ſind die Läden der Büchſenmacher
geſchloſſen und ihre Werkzeuge beſchlagnahmt worden. Die zur
Verteidigung eingerichteten Wohnungen mehrerer Flüchtlinge
wurden niedergebrannt.

Die Regierung brachte in der Kammer eme
Vorlage ein betreffend die Amneſtierung von
e rer die wegen gemeiner Verbrechen verfolgt
werden.

Norwegen. Als dem König das Geſetz zur Sanktionierung
vorgelegt wurde, das den Frauen für die Kommunal-
wahlen ein erweitertes Stimmrecht verleiht, riet der
Handelsminiſter Arktander, die Sanktionierung
nicht zu vollziehen. Nachdem ſich die übrigen Mitglieder der Re
gierung für die Sanktionierung ausgeſprochen hatten, vollzog ſie
der König. Darauf reichte Arktander ſeine De miſſion ein,
die angenommen wurde. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten,
Braenner, übernimmt für Arktander das Handels miniſterium.
Der Oberingenieur bei den Staatsbahnen, Darre Jenſen, iſt
zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten ernannt worden. Der
t n bedeutet keinerlei Aenderung in der Regierungs
politik.

Zur Spitzbergenfrage. Ueber den augenblicklichen Stand der
Spitzbergenfrage iſt das Svenska Telegrambyran in Stockholm er
mächtigt, folgendes mitzuteilen: Schweden, Norwegen und
Rußland haben ſich, als an dieſer Angelegenheit am meiſten
intereſſiert, jetzt darüber geeinigt, gemeinſam den Entwurf zu einer
Konvention über die Aufſtellung einer Rechtsordnung für Spitzbergen
auszuarbeiten und zu dieſem Zwecke demnächſt in Chriſtiania Ver
handlungen einzuleiten. Die endgültige Annahme des Ent
wurfs wird auf einer Zuſammenkunft von Vertretern aller
intereſſierten Regierungen erfolgen.

Marokko. Wie aus Fes gemeldet wird, hat am 2. Juni zwiſchen
der Mahalla Bagdadis und Truppenabteilungen Muley Kebirs,
die ſich aus den Stämmen der ta und Hyaina zuſammenſetzten, einGefecht ſtattgefunden, deſſen ang entſchieden geblieben iſt.

Die Mahalla Muley Kebirs, die durch Deſerteure aus den Reihen der
Truppen des Machſen täglich Zuzug erhält, lagert bei Elbhan.
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Vereinigte Staaten von Amerika. Die Vertreter der Oſt
bahnen werden eine Beſprechung mit dem Präſidenten
Taft haben. Man erwartet, ſie werden ebenfalls ihr Einverſtändnis
damit erklären, daß die Erhöhung der Frachijape verſchoben wird bis
nach dem Jnkrafttreten des neuen Geſetzes, das die Jnterſtate Commerce
Commiſſion ermächtigt, zu prüfen, ob Erhöhungen von Frachtſätzen
ſtattfinden ſollen. Dies iſt die einzige Abſicht Tafts geweſen.

Ein neues betrübendes Unglück anf der

PrinzHeinrich-Fahrt.
Ein beklagenswertes Mißgeſchick, bei dem zwei Perſonen ge-

tötet und zwei andere verletzt wurden, hat auf die bisher ſo glücklich
verlaufene Prinz-Heinrich-Fahrt einen Schatten geworfen.

Aus Oberenzen wird gemeldet: Dienstag vormittag
gegen 10 Uhr ſprang bei der Durchfahrt der Teilnehmer an der
Prinz-Heinrich-Fahrt gegenüber der großen Tribüne des Auto-
mobilklubs vom Wagen Nr. 57 (Beſitzer Franz Heine,
Hannover), der vom Beſitzer ſelbſt geſteuert wird, ein Gummi
reifen ab. Der Führer verlor die Gewalt über
die Maſchine, und der Wagen rannte mit aller
Wucht gegen einen Baum, ſo daß er vollſtändig zer-
trümmert wurde. Zwei der Jnſaſſen ſind tot,
der dritte ſchwer verletzt. Auch ein Zuſchauer wurde durch um-
herfliegende Trümmerſtücke ſchwer verletzt. Das Rennen wurde
vollſtändig eingeſtellt. Nach einer in Berlin beim Kaiſerlichen
Automobilklub eingetroffenen Drahtmeldung handelt es ſich um
den Adlerwagen Nr. 57, geſteuert von dem bekannten
Sportsmann Franz Heine (Hannover). Getötet wurden der
Unparteiiſche, Diplomingenieur Fritz Adenſtedt vom
Königlichen Feuerwerkslaboratorium in Siegburg, und der
Chauffeur Brumer, während der Führer Heine verletzt wurde.

Es iſt dies der erſte tödliche Unfall, der ſich bei einer Prinz-
Heinrich-Fahrt bezw. Herkomerfahrt bisher ereignet hat. Es
liegt eine Verkettung unglücklicher Umſtände vor,
da ſich die Schnelligkeitsprüfungen ſtets ohne alle Gefahr für
Fahrer und Zuſchauer abgewickelt haben.

Aus Colmar wird hierzu noch gemeldet: Prinz Hein-
rich von Preußen ließ durch den Grafen Sierstorpff dem
Vertreter der „Neuen Badiſchen Landeszeitung“ in Mannheim
offiziell erklären, daß der Unfall nicht auf einen Pneu-
matikfehler zurückzuführen ſei. Die genaue Unterſuchung hat
einen Mangel an der Steuerung ergeben, die den Wagen in eine
Waſſerrinne des Banketts gleiten ließ und ihn dadurch der Macht
des Lenkers Heine entriß, ſo daß er auf einen ſchräg gegenüber-
ſtehenden Baum rannte. Der Wagen zerſprang, die Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert, der Chauffeur des Wagens und der
Unparteiiſche Allenſtedt aus Siegburg ſind tot, der Lenker des
Wagens, Herr Heine, iſt ſchwer verletzt. Ein Mann aus dem
Publikum wurde verletzt, trug aber nur eine Fleiſchwunde. davon.
Wahrſcheinlich hatte die Steuerung zu viel toten Gang.

Aus Nah und Fern.
Zur Erdbebenkataſtrophe in Süditalien.

Ueber die Erdbebenkataſtrophe in Süditalien liegen noch fol
gende Meldungen vor:

Bis jetzt eingetroffene Nachrichten ergeben, daß das Erdbeben
verhältnismäßig nur wenig Menſchenleben gefordert hat.
Jn Avellino wurde die Bevölkerung durch einen heftigen
Erdſtoß aus dem Schlafe geweckt, der 10 Sekunden dauerte und
großes Entſetzen hervorrief. Die Leute liefen unter Schreckens-
rufen nach den Kirchen und baten die Gottesmutter um Schutz.
Viele Häuſer in Avellino wurden ſchwer beſchädigt. Bis früh
morgens wollte das Volk, das mit Schrecken an das Erdbeben
von Meſſina dachte, die Wohnungen nicht wieder betreten. Es
kampierte im Freien. Jn zahlreichen Ortſchaften der Provinz
ereigneten ſich Unglücksfälle durch den Einſturz von Häuſern.
Jn Ganſoſſio wurden zwei Familien von zuſammen zehn
Köpfen erſchlagen. Eine große Anzahl Einwohner wur
den verwundet. Jn Benevent wurden ſofort die Kirchen
geöffnet, und das Volk verſammelte ſich dort, um zu beten. Jn
Neapel verließen die Leute die Häuſer, in den Volksvierteln
herrſchte große Panik. Desgleichen in Torreannunziata, Barra,
Portici, Torredel, wo überall das Volk die Heiligen anrief. Doch
iſt in der Umgebung Neapels irgend ein ernſtlicher Schaden nicht
angerichtet worden.

Jn der Gemeinde Vallata ſind zahlreiche Häuſer eingeſtürzt
oder beſchädigt eine Perſon iſt getötet, mehrere ſind verletzt worden.
Jn der Gemeinde San Sizio ſind viele Häuſer ſehr beſchädigt, die
Kirche iſt geſährdet. Jn Lioni iſt der angerichtete Schaden weniger
beträchtlich. Jn Sant Andrea di Conza ſind mehrere Häuſer
eingeſtürzt. Jn Caſtel Baronia hat das Erdbeben eine Reihe
von Beſchädigungen an Häuſern und Kirchen verurſacht. Jn einem
Bureau iſt die Decke eingeſtürzt. Eine Frau iſt ſchwer, ſechs weitere
Perſonen ſind leicht verletzt worden.

Der Miniſterrat in Rom hat beſchloſſen, daß der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten ſich unverzüglich in die von dem
Erdbeben betroffenen Bezirke begibt. Jn San Fele im Diſtrikt Melfi
iſt durch den Erdſtoß ein Haus zum Einſturz gebracht und eine Anzahl
Perſonen verſchüttet worden. In der Gemeinde Calitri ſind bis jetzt
zwanzig Leichen geborgen. Das Land zeigt faſt überall große Riſſe.
Der Miniſterpräſident Luzzatti hat 50 000 Lire für die
vom Erdbeben Betroffenen geſandt.

Jn der Sitzung der Deputiertenkammer teilte der
Miniſterpräſident auf Anfragen mit, daß für die durch das
Erdbeben Betroffenen eine Hilfs aktion eingeleitet ſei. Die Kammer
nahm ſodann einſtimmig einen Antrag des Miniſterpräſidenten auf
Gewährung ſchneller Hilfe an.

Der König und die Königin ſind nachmittags in Begleitung
des Arbeitsminiſſers Sacchi und des Chirurgen Baſtianelli in die von
dem Erdbeben heiwsefnchen Provinz abgereiſt.

Verderbenbringender Blitzſchlag in eine marſchierende Kom-
pagnie. Beim Einmarſchieren des 177. Jnf.-Regts. in das
neue Lager in der Nähe des Steinborner Gutes bei Königs-
brück Königreich Sachſen) traf ein Blitzſtrahl die
zweite und dritte Gruppe der 3. Kompagnie und
warf, wie der „Dresdner Anzeiger“ meldet, 18 Mann zu Boden.
Drei Mann ſind tot, zehn ſchwer und fünf leicht verletzt.
Tot iſt der Gefreite Klintricht, der Soldat Boden und der Sol
dat Hornickel. Verletzt ſind der Leutnant der Reſerve Weiß-
wange, drei Unteroffiziere und elf Soldaten. Die Schwerver
letzten wurden in das Königsbrücker Garniſonlazarett überführt.

Eine große Feuersbrunſt in der Provinz Poſen. Jn dem
Dorfe Zelazno (Kreis Koſten) entſtand Montag in einem
Hauſe während der Abweſenheit des Beſitzers Feuer, wie man
annimmt, infolge Spielens ſeiner beiden im Hauſe be
findlichen Kinder mit Streichhölzern. Bei der großen
Dürre und dem ſtarken Winde fielen dem Brande
28 Gehöfte mit insgeſamt 60 Ge bäuden zum Opfer. Zahl-
reiches Vieh iſt in den Flammen umgekommen. Die beiden
Kinder werden vermißt.

Schwere Exploſion in einer Karbonidfabrik. Dienstag nach-
mittag 124 Uhr iſt in Schleebuſch die Karbonidfabrik
infolge einer teilweiſen Exploſion zerſtört worden und in
Brand geraten. Die Exploſion war ſo heftig, Ort vielfach
Beſchädigungen an Häuſern angerichtet wurden. Beſonders ſchwer
betroffen wurde die Kleinbahnzentrale, die vorläufig ihren Be
trieb eingeſtellt hat. Wieweit Menſchen bei der Exploſion zu
Schaden gekommen ſind, konnte bis jetzt nicht feſtgeſtellt werden;
bis gegen 9 Uhr waren zwei Verletzie ins Krankenhaus gebracht

worden.
dem Umſtand zuzuſchreiben, daß die Arbeit in der Fabrik nach
der Mittagspauſe noch nicht wieder aufgenom-
men worden war. Die in der Karbonidfabrik erfolgte Explo-

Daß keine größere Anzahl Perſonen verunglückte, iſt

ſion iſt durch einen Blitzſtrahl verurſacht worden. Von der
Fabrik ſelbſt iſt nur die Filtrier-, Laug- und Waſchanſtalt von der
Exploſion betroffen worden. Ueber die Zahl der Verwundeten
konnten genauere Feſtſtellungen noch nicht gemacht werden. Der
in der Umgebung verurſachte Schaden iſt ſehr groß; ſelbſt in den
Vororten Kölns erlitten einige alte, am Rhein belegene Häuſer
Riſſe, Schaufenſter wurden zertrümmert und an anderen Stellen

Häuſer abgedeckt. i e
Provinz Sachſen und Amgebnng.

Eilenburg, 6. Juni. (Tagung.) Geſtern tagte hier die
freie Vereinigung der Zweigverbände der Ge-
noſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger im
Kriege vom Roten Kreuz in der Provinz Sach-
ſſen. Den Verhandlungen wohnten auch der Oberpräſident der
Provinz Sachſen, von Hegel (Magdeburg) und Unterſtaats-
ſekretär D. Schwartzkopff (Berlin) als Vorſitzende des
geſchäftsführenden Ausſchuſſes der Genoſſenſchaft bei. Die Rote
KreuzMedaille 3. Klaſſe wurde dem Kolonnenführer Ober-
inſpektor Lohmann hier und dem Profeſſor Dr. Stieda (Halle)
durch den Oberpräſidenten überreicht. Als nächſter Tagungsort
wurde Aſchersleben beſtimmt.

x Wittenberg, 6. Juni. (Fahnenweihe. Ueber
fahren.) Geſtern fand im Vorort Pieſteritz die Weihe der
Fahne des dortigen Kriegervereins ſtatt. Der in der Zipper
lingſchen Ziegelei in Wieſigk beſchäftigte Arbeiter Rößler wurde
7 z beladenen Wagen überfahren und ſofort
getötet.W. Apolda, 6. Juni. (Abgeordnetentag des
Kriegervereinsbundes.) Am 5*5. d. Mts. wurde hier
unter Voxſitz des Profeſſors Dr. Redslob Weimar der
19. Abgebrdnetentag des Großh. S. Krieger und Militärvereins-
bundes abgehalten. Es waren 135 Abgeordnete anweſend, die
275 Vereine mit 13 868 Mitgliedern vertraten. An den Groß-
herzog, die Kgl. preußiſche Geſandtſchaft in Weimar, die mehrere
Kaiſerſchleifen für Vereine geſandt hatte, ſowie an den Deutſchen
Kriegerbund wurden telegraphiche Grüße geſandt. Mehrere An
träge wurden angenommen. Mit der Wiederwahl der ausſchei
denden Bundesvorſtandsmitglieder war man einverſtanden. Zur
Bildung eines Kaiſer-Jubiläums-Fonds werden in den nächſten
vier Jahren Sammlungen veranſtaltet. Der nächſte Abgeord
netentag findet in Kaltennordheim ſtatt.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 8. Juni.

Die Beſtattung des Königlichen Obermuſikmeiſters
Otto Wiegert

erfolgte geſtern, Dienstag, mittag 12 Uhr, unter Beteiligung der
höchſten Offiziere der Garniſon und von Abordnungen des
36. Jnfanterie- Regiments im Beiſein einer großen Menſchen
menge, die ſich aus allen Kreiſen der Bevölkerung zuſammenſetzte,
auf dem Nordfriedhofe. Die Herren Brigade-Kommandeur
Generalmajor Graf von Schwerin Oberſt und Regiments-
kommandeur Freiherr von Troſchke und Major Jung-
hans mit den Offizieren des 2. Bataillons, waren erſchienen,
um dem Verſtorbenen das letzte Geleit zu geben. Ferner waren
die Herren Muſikmeiſter Gr u s vom 26. Regiment und Muſik
meiſter Breckau vom 66. Regiment, dem Regiment, bei welchem
der Entſchlafene zuerſt eintrat und in welchem er den Feldzug
mitmachte, anweſend. Auch eine Vertretung des Vereins ehe-
maliger 36er ließ es ſich nicht nehmen, ihren Kameraden auf dem
letzten Wege zu begleiten. Nachdem die Soldaten vor der Kapelle
Aufſtellung genommen hatten, begaben ſich die Angehörigen und
die höheren Offiziere in die Kapelle, wo Herr Diviſionspfarrer
Schneider die Trauerrede hielt.

Er legte ſeiner Anſprache zugrunde Spruch Salomonis 28,
V. 20: „Ein treuer Mann wird viel geſegnet“). Am Sarge des
Entſchlafenen weinen nicht nur die Witwe und die Kinder, ſondern
es trauert um den Heimgegangenen die ganze Garniſon, beſonders
das Regiment, dem er 36 Jahre angehört hat, ja, von der Nach
richt ſeines Todes waren weite Kreiſe der Stadt erſchüttert. Wenn
wir uns aber fragen, wie es kam, daß der beſcheidene, ſtille, ernſte
Mann ſo viel Anerkennung, Verehrung und Liebe im Leben
gefunden, ſo gibt die Antwort darauf der Text: „Ein treuer
Mann wird viel geſegnet“. Treu war der Entſchlafene in ſeiner
Arbeit, treu in ſeiner Liebe, treu in ſeinem Glauben.

Nun ſchilderte der Geiſtliche den Lebensgang des Ent-
ſchlafenen, wie er als Knabe im Dom zu Magdeburg geſungen
und geſpielt, wie er dann in Leipzig Muſik ſtudiert, in ernſten
politiſchen Zeiten in die Armee eingetreten und den Krieg
1870/71 mitgemacht hat. Mit erſt 25 Jahren war er Leiter der
Regimentsmuſik des 36. Regiments geworden und hat vom erſten
bis zum letzten Tage in gleich muſterhafter Weiſe ſeine Pflicht
getan und ſeine Kapelle zu ihrer allſeitig anerkannten Güte
emporgeführt. Seine Tüchtigkeit und Trefflichkeit haben wohl alle
Anweſenden gekannt, aber nur wenige wiſſen, wieviel unendliche
Mühe und Kleinarbeit es gekoſtet hat, ehe eine ſeiner ſchönen
Muſikaufführungen vollſtändig vorbereitet war und wieviel
Schwierigkeiten überwunden werden mußten. Wie oft iſt er er
mattet nach Haufe gekommen, und hatte doch keine Zeit zum
Ruhen, ſondern nach kurzem Aufatmen ging es an neue Arbeit
Doch auch der Segen der Arbeitb blieb nicht aus. So wenig er
Anerkennung ſuchte, ſo fand er ſie doch reichlich. Ehrungen
wurden ihm zuteil, und was noch mehr iſt, er erwarb ſich die
Achtung und Liebe der Menſchen, der Vorgeſetzten wie der Unter-
gebenen. So mancher Brief, den die Angehörigen in den Trauer-
tagen empfangen haben, legt davon ein beredtes Zeugnis ab. Vor
allem aber fand er ſeinen Lohn in der Arbeit ſelbſt. Seine Kunſt
auszuüben, war ihm nicht Laſt, ſondern Luſt. Wieviel Freude hat
er mit ihr den Menſchen bringen können! Man ſoll da nicht nur
an die Leute denken, die mit Verſtändnis ſeinen herrlichen
Konzerten lauſchten, ſondern man kann auch auf die friſchen
Kinder auf der Straße hinweiſen, die fröhlich neben der Muſik
einherzogen. Wieviel Troſt haben die Klänge gläubiger Lieder
betrübten Menſchen gemacht! Wieviel Erquickung aber hat vor
allem ihm ſelbſt ſeine Kunſt in ſtillen Stunden bereitet!

Jm zweiten Teile ging der Geiſtliche auf das Leben dev
Familie ein, und ſagte, daß der Entſchlafene eine glückliche Ehe
34 Jahre lang geführt, daß die Kinder in ſeinem Geiſt und Sinn
erzogen ſeien und herangewachſen wären zu charakterfeſten
Menſchen, deren jeder in ſeiner Weiſe eine Stellung im Leben
gefunden hätte, daß vor allem aber der Entſchlafene im Hauſe
der Halt für die Seinen geweſen ſei, der ſie gerade auch in
ſchwerer Zeit hingewieſen auf den allmächtigen Vater im Himmel,
der nur Gedanken des Friedens mit uns hat und nicht des Leides.

Mit beſonderer Wärme wies der Geiſtliche zum Schluß auf
das innige Glaubensleben des Entſchlafenen hin, das unter dem
Geiſte des Spruches ſtand: Fürchte dich nicht, alaube nur und
ſprich die Hoffnung aus, daß der Herr den treuen und gerechten
Knecht, der über Wenigem getreu geweſen, über vieles ſetzen werde
und ihn eingehen laſſe zu ſeines Herrn Freude.

Unter den eintönigen Klängen der Trommeln und den feler-
lichen Melodien des Beethovenſchen Trauermarſches und einiger
Choräle, ſetzte ſich ſodann der Zug zur Gruft in Bewegung. Vor

dem Sarge wurden zahlreiche Kränze und die Auszeichnungen des
Verſtorbenen getragen. Langſam und feierlich ſenkte ſich der
Jreichgeſchmückte Sarg unter Trauermuſik in die Grube. Dann der
Segen und das Vaterunſer und einige troſtreiche Worte an die
Leidtragenden, und die ergreifenden Feierlichkeiten ſchloſſen mit
g. per ſten militäriſchen Ehrung: drei Gewehrſalven über das

rab.

T ehte Telegramme.
Dernburg und Erzberger.

Berlin, 8. Juni. Zu der Blättermeldung,
Reichstagsabgeordnete Erzberger wolt
trotz des Rücktritts Dernburgs eine gegen dieſen gerichte
Broſchüre erſcheinen laſſen und darin den Vorwyn
erheben, daß Dernburg im Beſitze von Kolonialwerten u
und daß ihn das Intereſſe an dieſen Werten in ſein
Kolonialpolitik beſtimmend beeinflußt habe, ſagt Ergel
lenz Dernburg, in einer Zuſchrift an die „Tägliche
Rundſchau“, eine ſolche Nachricht ſei eine dreiſte Erfindun,
und ſtelle, fall s ſie in der Broſchüre vorkom teine gemeine Ehrenabſchneiderei dar. r

Zu den Enzyklika- Jnterpellationen.
Berlin, 8. Juni. Die Beantwortung der von d

beiden konſervativen und der nationalliberalen Fraktion in
Sachen der Borromäus-Enzyklika eingebrachte
Jnterpellationen wird am Donnerstag erwartet
Es heißt, die Regierung werde ſich darauf he,
ſchränken, ihren Standpunkt darzulegen und über die
Schritte zu berichten, die ſie aus dieſem Anlaß in
Rom unternommen habe.

Wegen der Hitze Waſſermangel in Berlin.
Berlin, 8. Juni. Infolge der übergroßen Hitze der

letzten Tage und der nötig gewordenen Beſprengung der
Straßen und Plätze iſt Waſſermangel in den Charlotten-
burger Werken eingetreten, ſo daß die Bewohner der
oberen Stockwerke, beſonders auch im Weſten Berlins, viel
fach Mangel an Leitungswaſſer haben.

Die Zeppelinfahrt nach Wien verſchoben.
Friedrichshafen, 8. Juni. Obgleich die Farten dez

„Z. 6“ einen guten Verlauf nahmen, haben die Verſuche
mit den verſchiedenen Neuerungen notwendige
Aenderungen ergeben. Die Fernfahrt nah
Wien und Dresden muß deshalb zurzeit ab geſagt
werden.

Ein Zirkus durch Blitzſchlag zerſtört.
Luxemburg, 8. Juni. Jn dem Dorfe Wilwerritz ſchlug

der Blitz in einen Zirkus und zerſtörte ihn vollſtändig
Furchtbarer Zyklon auf Sardinien.,

Rom, 8. Juni. Der „Tribuna“ zufolge iſt aus
Cagliari (Sardinien) die Meldung von einem furchtbaren
Zyklon eingegangen, der in der Gegend von Ogliaſtra ge
wütet hat. Viel Vieh iſt getötet worden. Man fürchtet,
daß auch Hirten dem Unwetter zum Opfer gefallen ſind.

Mit 20 Mann Beſatzung untergegangen,
Kopenhagen, 8. Juni. Die däniſche BVark

„Prinzeß Marie“, die am 24. Februar von Sidney (Süd-
auſtralien) abging, wird als verſchollen betrachtet. Man
nimmt an, daß ſie mit ihrer 20 Mann ſtarken Beſatzung
untergegangen iſt.

Zum Aufſtand der Mayaindianer.
New-York, 8. Juni. Nach einer Meldung der „Rew

York Sun“ aus Merida beträgt die Zahl der durch die
aufſtändiſchen Mayaindianer getöteten
Soldaten und Mexikaner etwa 500.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
am 8. Juni: 23 9 C.

Börſen- und Handelsteil.
Vom Kaliſyndikat.

Die Mitglieder des bisherigen neuen Kaliſyndikats, G. m.
b. H., haben Dienstag ausnahmslos den neuen Gefellſchaſts-
und Verkaufsvertrag vollzogen. Damit tritt ein neuet,
bis zum Jahre 1915 unkündbares Kaliſyndikat in Kraft,
deſſen Dauer ſich, falls eine Aufkündigung ſeitens der Mitglieder bih
zu dieſem Termine nicht erfolgt, bis zum Jahre 1925 verlängeit.

A. Prodnukten und Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin, 7. Juni. Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 1961994
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat
im Juli 200--198,50 im September 193,00 193,25191,25
im Okt. 193,00 191,75 im Dez. 193--192,25 Tendenz: abg
ſchwächt. Roggen für 1009 kg inländiſcher 137,00 bis 1309,00
ab Bahn, Normalgew. 712 g Abnahme im laufenden Monat
im Juli 149,75 147,25 Abnahme im Septmb. 153,50--181,50
im Oktober 153,75--152,25 im Dezember 154,50 153,26
Tendenz: Anfang feſt, Schluß flau. Hafer per 1000 kg Normwalger
450 g Abnahme im Juli 149,00 149,25 148,25 im Septem
152,50 152,75--152,00 im Dezember 152,759 A. Tendenz: feſt
Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme i
Juli A. Tendenz: geſchäftslos. Weizenmehl. per 100 kg
brutto einſchl. Sack. Nr. 00 24,50 bis 27,75 Ac, feinſte Marken ük
Notiz bezahlt. Tendenz: feſter. Roggenmehl Nr. 0 und 317
bis 19,60 AC, im September 18,50 18,30 A. Tendenz: feſtet
Rüböl für 100 kg mit Faß. Loko 53,80 C. Abnahme im Oktobe
49,50 49,70 49,60 A. Tendenz: behauptet. 0Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 7. Jun
Weizen loko A, Juli 200--200,75 199,75 Septembe
194-193 Dezember 194--193,25 ab Bahn und frei Wage
Roggen loko 138,00 13900 Juli 14950 1492
154.25 bis 152,75 Dezember 154 ab Bahn u. frei Was
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 132,00 140,00 ſche
do. 141,00 150,00 ruſſiſche und Donau leichte 116--121
do. ſchwere 122—-133 frei Wagen und ab Bahn. Hafer n
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 160—172, do. mittel 150
do. gering 145 149, ruſſ. u. Donau mittel A. frei Vog
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 152——155 wen
abf. 140—146 runder 151--155 C frei Wagen. Erbſen
Futterware, mittel 152-163 ruſſiſche do. 152 163
Taubenerbſen 164170 Viktorigerbſen e
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenm e nloko 24,25——27,50 C. Roggenmehl 0 u. 1 loko 17, 0
19,650 Weizenkleie, grobe 10,50--11,50 feine
bis 11,50 Roggenkleie 9,50--10,50 Mark peL. Hamburg, 7. Juni. Tägliche ausländiſche Offerten in P
Tonne einſchlie ßlichFracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der m
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſhaftelst
Weizen; Durum Mai 197. Northern Manitoba Il a
212 Hardwinter II Aug. Sept. 216 Roſaſé 77 kg
200x Mai Juni 199 Baruſo 78 kg Mai un i dir
77 g Mai 198x Auſtral. Febr. März 209 s
weizen 10 Pud 15/20 Mai/ Juni 194 AC, Hrenburg.
Mai Juni 202 Samara 78,/79 kg Mai Juni 20 a
10 Pud 4 Mai Jnni 201 A. Azima 10 Pud 5 Mai, Tür
Choice White Karachi Mai Juli 202 Roggen: S atte
20/25 loko 183 C Juni 152 Aug. Sept. 154
gerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwim. 1091 Juni r F
110x Ac, Aug. Okt. 112 Mai s: La Plata e 131 Aprii Mai 134 Mai Juni 133 Juli Aug. Aug. pt.
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26. lehnte s Plato 223. el. Preuss. Lotterie
Tur Als fGewlüne rer Mark vin u. Nummern

ern beigefü
(Ohne Gewäubr.) verboten.)184 90 217 40 71 824 66 424 50 580 682 897 917 99 [6000] 1201 482

368 790 2093 166 79 800 624 3180 889 [1000] 768 72 4251 I[600] 67
430 665 5184 828 6507 650 830 961 G042 93 155 482 511 677 7013 [8000]
367 77 8040 [1000] 442 [1000) 965 9121 472 564 683 940 [1000]

10108 201 319 457 [3000] 768 862 [3000) 962 95 11235 609 748 848
[3000] 154 75 266 826 404 82 623 [1000) 790 812 [5000] 916

45
195 674 [8000] 825 14132 252 856 87 420 565 62 [1000] 676 747 812
66 991 15010 260 554 414 947 16134 790 [1000] 864 961 17108 225
654 788 18029 182 47 88 291 807 416 62 665 732 [1000] 921 19064

69 92 868 [1000] 957
20006 102 459 877 [ö00] 21069 404 [800) 549 [800] 622 33 7e8

64 912 22092 67 169 243 [3000] 350 68 881 23106 266 302 433 [6000] 858
24098 181 284 408 6514 660 899 25149 89 308 22 544 851 [800] 914 94

26188 210 12 318 [o00] 89 408 530 41 57 65 82 612 703 27081
600 28086 [8000] 58 340 525 50 605 11 82 53 714 29027 647 59 7932
30640 68 817 912 31564 94 805 915 24 32016 43 110 45 80 366 638

629 43 [8000] o69 33019 55 817 480 88 842 [500] 60 911 34089 193 626
v9 76 809 91 35069 150 403 542 663 87 835 36006 283 546 688 724
87039 188 41 223 57 434 540 95 8083 [800] 47 928 [600] 38086 788 [800]
09 363109 80 4783 501 [500] 740 907
40044 [B00] 115 481 771 894 904 4 1036 83 116 62 222 25 99 351
553 66 639 734 878 [1000] 972 95 42525 85 65 79 607 16 869 43002
285 480 44824 401 763 45006 434 546 648 81 46515 47082 58 219 48
834 82 456 677 778 981 48082 149 214 737 903 49352 940 69
50154 305 663 842 987 51016 188 91 429 59 620 745 52088 209
581 53577 728 875 88 540831 [500] 286 451 558 797 55119 320 644
56811 662 92 701 29 46 79 824 927 48 57063 83 527 763 838 927 58025
101 51 65 704 69 810 [1000] 59060 120 40 216 836 627 [600] 764 930 86
G6G0129 42 83 870 489 75 869 902 61127 436 94 515 [500] 882 98 62217
507 682 944 72 63089 192 245 601 816 956 64143 569 77 787 810 906 109
[1000] 21 34 86 65298 475 [3000] 86 534 661 99 730 66144 47 252 b8
445 708 67218 389 641 990 68093 289 560 83 91 744 878 69072 80 132

940 83170 825
63 425 506 811 29 913 91 195 493 529 82 86 678 729 71 830 [1000]

956 858328 699 [3000] 916 738 86055 188 [500] 49 388 517 [3000] 655
91 845 87013 44 119 38 [500] 616 944 58 88034 85 102 361 89 624 812

o 89270 80 89 883 489 541 704 10
990371 829 640 68 772 91026 236 404 46 561 783 880 934 v0 [1000]
65 86 92129 283 64 93112 [3000] 440 56 535 92 615 941 [1000] 65
94091 [600] 291 [500] 728 95015 252 388 87 480 618 85 86 710 819
[800] 41 911 99 96276 367 608 85 695 838 97220 57 75 948 O8823 441

s 73 98 954 70 99044 124 25 308 414 87 540 71 689 779
500

100054 108 363 74 432 562 718 862 [1000] 9850 [500] 101611 34
dos 72 102206 32 91 98 [1000] 466 714 61 103021 590 932 104095 120
308 51 89 600 738 [1000] 826 [500] 910 [8000] 105089 542 53 680 972
ds 106091 224 b08 673 77 868 [500] 107029 42 74 5825 661 108092 333
608 84 507 744 872 109086 238 84 828 578

110173 85 [500] 293 311 643 [500] 80 788 898 982 111273 s848
84 76 112048 168 496 710 [8000] 961 [500] 113237 316 28 410 862
g8 648 [3000] 65 748 114261 780 98 826 115567 618 997 1160283 105
618 117876 449 [3000] 88 b46 617 36 982 118349 99 485 564 886
119140 381 486 606 794

120288 644 746 860 927 29 121100 40 55 852 978 122073 287
344 65 407 789 860 74 123016 77 208 98 8379 641 60 648 722 836 915
124095 451 611 82 740 804 45 95 125105 [8000] 262 474 683 719 34
o85 99 126068 682 897 127130 285 312 23 462 923 6581 689 852 919 92
128001 78 130 [800] 90 330 98 478 90 749 852 68 91 [8000] 129230
600 [500] 60 676 716 [3000] 891 955

130170 [ö00] 357 [1000] 608 [8000] 748 [83000] 889 131417 46 721
I8000) 805 79 132054 111 778 937 133064 107 364 83 [1000) 134281
64 353 789 831 135020 116 486 610 76 [1000] 781 818 908 136251
I3000) 673 889 774 848 [600] 68 137169 349 75 629 902 47 77 138188
322 [1000] 48 426 798 139163 207 452 89 578 660 920 30 96

140084 615 659 98 726 58 863 141219 68 301 541 619 [1000] 44
781 912 91 142055 282 6507 607 957 143036 62 2346 332 844 144297
902 481 717 49 846 145084 254 828 [500] 437 88 [5000] 722 31 873
10 000). 146042 157 308 89 440 709 35 [Iv00] 38 84 87 147018 89
10 000] 171 208 [8500] 817 802 [8000] 989 148866 88 657 9083 149181

ga49 610 775 988 658 69

26. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterte.
Ziehung vom 7. Junl, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.(Ohne Gewäbr.) Faehawes verboten.)

17 127 76 529 851 [500] 1016 122 5d4 258 468 [500] 590 950 2049 165
[500] 228 843 406 56 579 651 [500] 803 992 3157 289 367 546 910 78
4068 91 153 275 3804 85 644 61 5013 28 97 192 303 11 45 450 669 875
84 6G016 261 322 78 506 609 54 716 44 7010 49 381 471 700 [1000] 8165
267 634 950 9097 198 234 [6500] 642 62 70 868

10205 32 616 [3000] 57 7564 885 950 [8000] 11500 776 901 44 85
12602 6 88 776 13111 461 519 610 14078 633 658 794 15360 89 410 558
59 705 63 847 912 16004 [3000] 251 66 93 408 89 793 844 17011 202
422. 29 711 807 14 18120 461 82 [1000] 19315 447 928 50

20287 508 42 67 21114 [500] 17 828 461 814 [3000] 26 942 22137
227 54 388 545 659 76 779 913 68 85 87 23045 132 303 475 518 625 58
724 89 24015 [5000] 66 448 541 654 25188 80 319 99 490 650 77 923
26072 [1000] 150 [1000] 386 410 45 72 [500] 847 985 27086 236 360
453 850 28290 680 [500] 710 816 29015 185 39 209 24 483 648 704 885
959 [500] 69

30103 13 18 216 307 599 657 70 735 [500] 898 [8000] 971 31012
219 384 528 773 996 32054 61 149 [3000] 485 616 778 33230 81 404 26
79 552 664 744 [3000] 34038 255 616 867 69 88 948 35439 512 28 984
36099 282 423 607 99 942 [1000] 37015 50 83 264 574 [1000] 601 81
703 38192 223 [500] 452 542 59 701 906 39171 424 30

40104 405 33 566 675 94 [3000] 753 97 966 91 41101 263 375 [1000]
686 771 851 903 42262 308 91 539 669 43018 64 391 472 861 44116 649
65 881 91 [3000] 45290 486 600 13 15 40 839 846 46035 41 148 461 627
610 817 47207 99 [500] 333 648 48312 13 81 532 953 49137 310 43
707 858 991

50259 911 85 5829 51112 433 659 65 744 76 812 19 966 52074 166
276 343 63 538 646 53191 201 588 753 54052 94 98 241 549 609 785 95
879 55035 71 101 23 55 [1000] 64 216 327 63 66 451 565 761 807 983
56244 87 336 416 609 55 733 955 66 57228 [500] 455 [d00] 666 580289
155 408 [56000] 634 59021 33 66 209 26 6563

6G0O008 177 86 285 347 442 76 805 6G1003 69 232 327 47 744 867 936
70 6G2079 232 43 695 63163 225 97 583 658 [3000] 721 51 97 64017 346
63 634 65341 438 731 77 893 66107 14 209 70 342 75 631 [3000] 50 73
940 67059 60 105 338 883 68008 356 73 334 77 79 792 907 69055 61 96
165 71 385 470 83 757

70043 91 587 668 73 [500] 878 [500] 71113 25 40 49 61 468 709
566 94 696 709 89 852 72059 97 122 32 294 510 73019 284 562 647
74025 149 215 882 632 67 728 940 75172 346 409 [500] 567 76067 70
116 [1000] 59 680 724 95 77204 28 [500] 416 24 78157 622 748 8653
9020 79228 83 433 44 764 868 928

80162 79 85 280 349 558 667 878 941 [800] 43 90 81210 289 487
694 797 841 82182 223 67 95 97 6687 82 854 83040 419 [1000] 655 78
700 84178 671 877 85269 354 456 670 91 86000 14 143 248 377 771 [500]
846 87381 505 713 937 880564 131 85 612 866 [500] 89264 352 469 584 856

90159 313 528 756 845 91071 207 45 354 460 507 666 89 92037 168
865 407 47 49 626 59 92 653 93001 310 562 76 984 94223 435 [500]
615 18 61 783 91 839 974 95112 25 224 523 659 815 968 96014 183 246
624 49 76 673 712 806 [3000] 14 18 [3000] 951 97479 6516 35 [500] 798
914 98028 [1000] 47 363 417 622 607 91 827 99067 289 97 308 407 90
313 [1000] 620 929 50

100281 b65 649 101064 838 37 436 853 102163 66 279 603 52
796 98 [1000) 567 103048 67 78 107 2385 424 29 735 47 912 104028
179 336 752 58 967 105003 219 33 313 530 83 619 764 83 839 [1000]
955 106352 x 5 107128 92 257 910 1081083 201 416 68 98
629 820 38 109220 [1000] 469 624

110048 104 457 [5600] 99 523 635 944 111032 103 477 94 525 895
957 112207 47 [3000) 79 [800] 86 582 889 113013 116 247 311 [1000]
448 731 75 919 [1000) 114049 64 148 87 215 25 55 72 687 115072 103
9 ſ500) 262 399 867 116182 788 825 942 117130 81 589 641 118050
[500)] 179 330 463 87 956 96 119009 20 367 405 658 544 [500] 662 951

120008 102 60 93 202 826 [3000] 521 767 811 [800] 121015 167
329 [800) 691 6597 730 842 69 122149 441 733 815 19 61 o91 123046
96 98 1260 396 61 203 346 423 741 871 [15000] 87 967 124141 227 672
751 70 f500) 891 125582 721 [500) 814 126174 280 [1000] 45 481 82
635 [500] 762 91 1259 [600] 1 7 246 99 [500)] 394 485 734 lboo]
128237 5831 733 129212 93 455 6
130036 703 82 96 862 959 85 131127 45 201 977 646 794 812
132271 93 347 421 38 519 [1000] 63 70 839 962 133178 331 416 66
602 714 29 [8000) 815 134493 687 779 974 135026 38 240 [3000] 87
64 680 868 901 (1000] 20 136216 349 51 458 522 58 751 846 56 83 137065
193 [1000] 408 542 n 745 r r a [800] 93 623 609 28
72 849 93 901 [1000 146 24140081 186 254 711 95 862 67 973 14 805 18 [1000] 652 762
060 95 142017 148 92 399 478 571 617 78 712 816 66 926 143241 80
857 [500] 484 76 576 627 liod 813 25 82 85 960 77 144003 64 645
c65 960 145087 519 22 910 96 146038 [1000] 271 341 462 525 73 [600
657 69 oog 8095 13 1 [3000)] r 81 275 [3000
966 [3000) 149079 99 [1000] 307 403 72156025 79 (1000] 430 512 90 780 980 151168 78 v08 700 862 [3000]

Budapeſt Lieferungsware Okt. 164,10.
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 129,10.

Lieferungsware Juli
Aires Durchſchnitt. Qualität bordfrei

J 60 312 28 [500] 67 726 163257 867 662 164034 214 51 65091 859
926 [3000] 33 98 165076 121 496 554 95 640 820 28 783 82 87

r 6110 220 27 4756 89 5083 [1000] 616 793 859 952 167051
7 364 902 6504 957 168038 173 [o00) 95 291 818 [b00] 482 861

8000] 169066 861 678 88 [600] 92 774 920
720 95 627 56 i 727 58 918 171385 408 5738 697 968 90c 2097 125 276 364 821 947 173056 296 99 843 631 728 904 69
500] 174060 [500) 227 588 732 915 175095 250 618 17 6069 o00

166 298 409 72 523 40 673 701 [3000] T 7oo0 74 198 214 83 [3000
418 963 70 178032 296 362 575 629 62 88 95 830 82 179114 84
328 79 803 448 614 679 90080698 958 95 181154 654 629 182025 70 78 538 92 611 89 -710
[500] 811 17 40 902 1830583 97 494 530 d1 929 99 184008 64 [1000]
162 63 251 852 73 79 500) 576 84 632 729 185285 488 681 186044
149 54 3838 605 861 933 187553 87 611 877 993 188382 459 741 77
896 r 65 420 706 65 917 28 62190027 [500] 108 239 892 492 811 986 191316 606 [1000] 45
91 720 932 192165 [1000] 207 850 428 723 98 915 81 65 193091
101 18 408 528 755 75 194124 655 927 54 195179 290
819 466 [1000] 720 196363 471 648 961 [1000) 760 197495 [1000] 516
681 [500] 721 38 41 845 913 90 [500] 198047 67 682 99 903 199106
373 576 647 914

200046 229 852 458 693 802 201031 331 63 65 488 636 765
808 909 17 80 202366 552 91 654 744 968 [1000) 96 2030588 217
406 204278 817 47 542 [30000] 75 600 778 205017 169 284 405 680
628 [3000] 54 701 206038 196 537 676 7038 31 866 207136 655 412 647
96 771 208090 173 611 921 209132 67 76 287 99 587 94 779 997

210016 86 506 25 619 751 860 962 211071 317 r 417 561
91 615 212105 331 [500] 835 91 555 679 [1000] 784 [1000) 926 213631
875 89 214080 116 234 88 [00] 548 [800] 62 814 61 90 948 215157
201 2 [3000] 38 41 90 354 481 584 651 216208 811 29 38 494 99
[600] 828 217269 827 660 [1000) s97 218013 [1000] 865 90 [800] v01
31 67 219120 205 509 66 79

220344 4983 537 97 692 817 221007 162 395 454 [1000] 66 859 605
764 222166 204 896 615 828 940 223057 235 [500] 86 315 482 657
224015 62 78 221 436 579 784 [30000) 922 225221 892
628 69 769 893 936 56 226092 123 92 531 88 711 17 [1000] 817 904
66 227017 275 624 999 228160 208 594 [3000] 849 229287 355

230088 121 68 73 80 845 435 71 666 706 802 23 1042 850 68
229 93 394 501 5 16 723 47 818 30 44 907 232127 76 317 Föoof 61
680 233013 99 417 507 601 [3000] 32 [800] 773 847 234348 640
43 740 43 77 856 235288 44 408 236165 393 616 [8000] 81 747 844
9483 F7 282 370 753 89 238150 60 89 240 408 69 85 709 904 6 9
239922

240069 233 55 76 898 2413834 762 926 91 242068 214 95
449 632 715 942 243068 263 482 47 631 898 244217 914 84 499 6327
245267 97 [500] 718 844 2464883 921 [500) 247245 374 81 666 720
804 53 954 248102 249 3896 524 681 708 249230 78 336 81 487 741

250018 21 69 515 46 607 [500]) 25 1Ios6 [1000] 264 87 852
[3000] 55 89 436 56 976 252120 666 68 772 985 253499 614 [1000]
741 67 926 64 254022 219 820 484 588 82 739 255009 [1000] 51 176
388 695 [1000] 715 827 48 256009 25 736 43 493 257378 464 258208
80 [500] 317 6544 668 703 976 259001 154 80 i000) 89 321 469 834 927

260059 [500] 1655 o 252 75 604 802 940 261217 60 676
797 262009 67 135 [ö00] 767 [1000) a6 814 263388 429 [15000] 61
8565 822 938 45 264081 312 614 845 954 265585 99 899 929 266028
94 433 [500] 64 505 [500] 689 892 267195 257 374 427 85 268081

38 564 [500] 91 667 848 981 269109 13 836 219 338 427

1157 308 94 610 710 971 282066 316 470
845 89 283012 773 [3000] 284089 123 812 409 703 937 285616 779
840 41 950 57 286455 958 72 287006 123 280 448 947 288086 280
627 650 739 81 967 289104 43 551 712 [800]

290072 140 515 17 75 631 874 291000 28 119 304 15 464
627 736 85 [1000] 851 292082 [1000] 42 43 62 209 450 77 [8600] 681
708 929 [1000] 293015 212 310 21 [1000] v08 613 294189 416 53 782
839 950 295012 70 92 118 527 600 [3000] 749 895 97 296060 193 404
35 524 83 84 944 297189 286 627 840 57 298318 564 682 [1000]
898 299022 138 71 307 25 52 618 725 882 t

300527 632 81 747 301131 36 362 [500] 74 431 605 11 29 854
302092 [10000] 495 525 906 303108 341 45 691 742 8040

2

152128 69 274 420 52 600 789 874 [800] 937 153189 58 80 978 507 36
715 34 [500] 873 952 154151 259 306 419 935 79 155358 634 56 [3000]
76 846 910 156182 301 [3000] 82 510 76 715 932 157713 80 158381

400 507 640 159224 90 461 [500] 99 500 20 40 51 808 43 921 [3000] 96
160418 927 161111 27 224 403 9 18 863 688 8083 15 162092

891 94 [5000] 464 905 163043 157 [1000] 205 59 397 868 164109 [500]
210 309 778 928 165020 73 486 5760 984 93 166103 47 202 65 386
414 98 51 [500] 606 58 753 [1000] 803 63 973 167270 312 571 [500] 696
742 75 932 168065 183 [500] 262 713 169016 40 [500] 230 60 342 420
67 614 62 [3000] 93 867

170166 378 [3000] 5616 684 7396 171390 607 82 90 [3000] 93 944
172059 60 258 l 73 407 82 89 640 [500] 847 [1000] o32 36 173094
98 264 398 438 611 [5000] 15 84 88 [500)] 878 87 89 963 [500] 174211
394 514 609 749 854 175260 90 308 90 99 424 683 877 916 76 176388
864 re 177232 446 946 [500] 178493 673 740 900 47 179252
367 434 [500] 39 [500] 959

180115 82 234 871 916 [500] 31 181073 165 [500] 300 [3000]
888 90 796 829 [500] 66 182230 304 63 734 54 994 [1000] 183190 256
540 60 928 184121 464 [500] 67 536 52 634 65 777 185097 281 302
69 [500)] 522 612 716 [500] 84 937 186016 104 608 785 187008 39
187 [1000] [300000] 98 [500] 254 77 610 14 64 69 880 905 [1000] 188481
682 853 189460 I500] 62 707 30 857 926

190049 125 39 658 85 [500] 210 460 531 705 191062 106 615 889
192141 215 40 991 193021 61 104 538 54 603 194042 68 100 210 301
ö9 [500] 467 507 [500)] 754 76 195143 [500] 386 94 196305 53 928 72
197280 345 547 198461 [3000] 634 199525 27

200113 29 85 372 2016069 221 586 732 818 202005 249 87 430
778 800 203063 111 284 328 454 810 [1000] 204046 417 603 205209
24 552 75 89 606 1500] 64 702 888 [3000] 206390 419 75 [1000] 503 673
873 915 207315 [1000] 752 919 64 208009 13 38 211 494 623 [1000]
36 94 862 74 209001 104 7 479 745 960

210036 118 1500] 24 73 293 390 517 30 827 85 907 211002 100
203 [1000) 485 534 [500) 938 212219 29 93 777 961 213119 302 12 98
698 [500] 729 828 60 922 214066 251 [1000] 550 616 215016 104 216480
564 96 217194 285 96 576 726 945 92 218445 70 865 2190094 315 495
602 62 500] 86 926

220024 225 31 76 [3000] 351 587 625 [3000] 26 [500], 738 69 70
827 99 947 22 1128 381 476 555 863 999 222113 60 310 [500] 914 [500]
62 223175 87 262 434 609 224281 752 910 225040 336 986 226173
382 1500] 478 585 621 33 [1000] 757 933 227217 334 [3000] 699 228020
43 218 382 575 695 8806 229149 [500] 831 967

230198 352 678 [1000] 95 [3000] 231059 232 564 71 604 20
916 89 232077 173 406 512 [3000] 81 742 51 928 69 233390 471 604
31 860 931 234351 745 [1000] 61 235030 218 [1000] 78 426 77 236044
545 63 894 918 237113 346 453 549 897 2386573 873 239081 153 423
d06 40 689 [1000] 757 [500] 967

240015 241 4283 57 612 24 [3000] 32 34 47 686 756 886 241884
747 242140 92 578 642 804 900 64 [1000]) 243055 362 563 796 949
244187 211 408 15 36 502 9 50 99 625 245091 105 62 274 343 53 81
Tas 634 [500] 83 246323 443 550 604 13 770 76 960 [1000] 88 247269
853 86 638 723 88 248282 [1000] 85 983 410 623 717 249040 125 350
421 567

23505625 [3000] 39 251130 41 82 245 738 [800] 900 96 97 252003
24 101 257 462 75 81 527 614 [1000] 253403 66 597 751 254701 41 86
255092 123 204 71 92 871 576 768 97 256541 640 701 77 805 28 78
[500) 257052 207 884 561 785 258007 40 1091 228 499 691 615 59
259545 331 422 [500] 578 757 874 967

260102 436 520 71 698 730 818 19 33 94 261035 50 468 [500] 514
698 891 914 63 [500] 262243 410 [500] 13 674 894 907 13 263038 45
266 724 921 264176 213 37 437 [1000] 794 819 35 940 265374 445 54
99 502 636 816 54 968 266057 615 19 840 267039 65 688 897 268021
266 628 649 79 82 789 87 838 77 [800] 920 269145 73 249 428 [600]

2 be 920 82 88 271008 126 98 377 405 87
27 17 27 796 835 89 097567 722 32 272016 141 239 762 814 24 273092 305 402 509 736 27 4160

215 778 2785067 111 307 48 [3000] 419 648 623 276113 436 714 [1000]
810 79 277125 272 616 61 818 41 95 278065 136 612 747 822 986

9034 156 281 376 91 449 62327 280258 466 806 658 73 943 281008 48 [3000] 109 42 283 306 21 460

850 625 [8000] 38 728 45 54 2826855 283027 [6500] 219 938 402 17 22
v68 641 856 69 919 42 284631 718 285077 145 300 32 410 665 816 44
970 75 286181 3906 [8000] 24 27 [600] 34 427 94 618 747 881 [3000] o17
287095 394 t 27 808 288070 [500] 239 350 684 870 289063
809 498 664 68 [1000290114 60 386 501 803 914 291007 176 267 615 292010 62 [1000)
121 14 ſ3000] 293177 333 526 6560 842 909 [500] 60 294169 204 300 550
s 927 295050 608 933 296124 28 848 59 [3000] 635 684 999 297140
A17 553 60 60 690 713 298001 251 944 706 82 [1000] 57 836 912 299002
4 470 [600] 604 [1000] 17 686 [1000] 717 40 70 8833 m 790 833 40 301477 84 672 697 [1000] 954
302233 301 405 10005 7354 303157 220 [500] 52 80 885 621 667 974

Die Ziehung der 1. Klasse 228, Preuss. Klasseu-lI.oierig Und
statt am 8, und 9, Juli 1010,

Odeſſa Ulka 925 3-40BuenosAires Bikcgſün?

Qualität hordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Juli 147,26.
Sept. 151,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 90,90. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 148,26, Sept. 162,00. Mais Berlin

Newyork mixed Juli 113,70, Buenos

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 7. Juni. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg
netto Kaſſe. Preis: Mk. Tendenz: ſtill

Berlin, 7. Juni. Kartoffelſtärke 20,00--20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 7. Juni. Brannkwein 40 Vol.J für 100 kg

(105--106 Ltr.) 865,75-—86,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,75--96,75 Mk. ver loko, per Juni September
Lieferung 25 Pfg. teurer, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,

durch mHamburg, 7. Juni. Spiritus ſtetig, Juni 18 G.,JuniJuli 18 G., JuliAuguſt 18 G.
Paris, 7. Juni. Spiritus feſt, Juni 56,75, Juli 67,26,Juli Auguſt 57,25, September Dezember 57,75.

Oele und Oelfrüchte.
Kölnu, 7. Juni. Rüböl loko 57,00, Oktober 55,50.
Hamburg, 7. Juni. Rüböl ruhig, loko verzollt 57,00.
Amſterdam, 7. Juni. Leinöl flau, loko Juli 34

Juli Auguſt Septbr.Dezbr. 32 Januar April
T Paris, 7. Juni. Rüböl behauptet, Juni 53,75, Juli 54,00,

Juli Auguſt 54,25, September Dezember 50,50.
Peſt, 7. Juni. Kohlraps träge, Auguſt 12,00.

Zucker.
W. Hamburg, 7. Juni. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88 C

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 60 Kilo,
per Juni 14,60, per Juli 14,65, per Auguſt 14,77 per
Oktbr. Dezbr. 11,55, per JanuarMärz 11,621 per Mai 11,80.
Tendenz: matt.

W. London, 7. Juni. Rüben Rohzucker 88 Juni 14 ſh.
7 d. Wert, ruhig, JavaZucker 96 h prompt 14 ſh. 9 d. Wert ruhig

Kaffee.
Hamburg, 7. Juni. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) September 34, G., Dezember 34 G.,
März 34 G., Mai 34 G. Tendenz: ſtetig.

Anmſterdam, 7. Juni. Java Kaffee
behauptet, loko 40.

Havre, 7. Juni. Kaffee, Good average Santos Sept. 44,25,
Dezember 44,00, März 48,75, Mai 43,75. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 6. Juni. Kaffee, Zufuhren 7000 Sack
in Rio, 7000 Sack in Santos.

Wolle und BVaumwolle.
Bremen, 7. Juni. Baumwolle, ruhiger, Upland middling

loko 77 Pfg.
Antwerpen, 7. Juni. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Juli 6,15 bez., März 5,62 bez. Tendenz Behauptet.
Liverpool, 7. Juni. Baumwolle. Umſatz 15 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Feſt.
Amerikaniſche middling Lieſerungen: Stetig. Per Juni 7,86,

per Juni-Juli 7,78, per JuliAuguſt 7,69, per Aug. Sept. 7,87, per
Sept.Okt. 6,86, per Okt.Nov. 6,62, per Nov.Dez. 6,53, per Dez.
Jan. 6,49, per Jan.Febr. 6,48, per Febr.März 6,47.

good ordinarh,

Petroleum,.
Hamburg, 7. Juni. Petrolenm ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 7. Juni. Bancazinn behauptet, loko 90.
London, 7. Juni. Blei, ſpan., 1218 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

r u Lſtrl., Zink 22 Lſtrl., ChiliKupfer 567/16 Lſirl., 3 Monate
4 rl.Glasgow 7. Juni. Roheiſen. Scotch warrants ab.
d. Middlesborough Warrants III 49 ah. 5 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 7. Juni. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht.
und Viehhof. Auftrieb: 287 Rinder und zwar Stiere,
60 Ochſen, 91 Bullen, 136 Kühe u. Kalben, 332 Kälber, 169 Schaſvieh
uſw., 1078 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhoß): Stiere und
Ochſen: A. 42--44, B. 38-41, C. D. bis30, E. A. Bullen: A. 40 bis 43, B. 37 39,
O. bis 36, D. bis 30 A. Kalben u. Kühe: A. 40--42,
B. 36--39, C, bis 35, D. 27-30, E. A. Kälber:
A. 60-—85, B. bis 68, C. 45-—59, D. 3044 Schafe: A.
bis 40, B. 37-38, O. bis 35 A. Schweine: A.
(Schlachtgewicht B. 5053 (63 66), C. 60 52 (62 65),
D. 48-—51 (60 64), E. 46 50 (8-—62), F. 45-50 (56 62)
Verlauf und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 15 Rinder,
30 Kälber, 15 Schafe, 90 Schweine. Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

Köln, 6. Juni. (Viehmarkt.) Aufgetrieben waren
612 Ochſen, 597 Färſen, Kühe und Jungvieh, 122 Bullen, 560 Kälber,

Schafe, 3500 Schweine. Preiſe für 50 kg (Die Preiſe für Schlacht
gewicht verſtehen ſich überwiegend als Schätzungspreiſe nach den
getätigten Stückverkäufen, diejenigen für Lebendgewicht beruhen
auf Wiegungen in Köln) Ochſen: a) Lebendgewicht 46--409, (Schlacht-
gewicht 80——84), b) 41-43 (75 78), e) 25--40 (70 738), 80 bis
33 (60--66) Färſen, Kühe und Jungvieh
b) 42 44 (75--78), 37--40 (72-74), à 36 37 (68 70)
e) 3033 (64 67), Bullen: a) 45--47 (75--77),
b) 38--42 (72--74), e) 3236 (71 73), (70--71)
Geſchäft in Ochſen und Kühen ziemlich, in Bullen belebt, vorauſichtlich
Räumung. Kälber: Preiſe für 50 kg Schlachtgewicht: a) 75—83

bis b) 5762 c) 5256 4580e) ruhig, räumend. Schafe: Preiſe für 50 kg:
a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel A.
Schweine: Bezahlt für 50 Kg: a) vollfleiſchige bis 2 Ztr. Lebendgewicht
51 54 Ac, Schl. 65-—68 AC, b) vollfleiſchige über 2 Ztr. Lebendgewicht
51-53 Schl. 65--67 AC, c) vollfleiſchige über 2 Ztr. Lebend-
gewicht 51--53 Schl. 65-—67 Fettſchweine über 3 Ztr.
Lebendgewicht Schl. AC, 6) gering entwickelte 47--50 Ac,
Schl. 60-—63 Sauen und geſchnittene Eber 44 51, Schl. 56 bis
64 Ac.; ziemlich belebt. Großhandelspreiſe für friſches Fleiſch
das Kilo am 6. Juni a) Rindfleiſch: Ochſen: Ia 1,44-1,48 AC,
IIa 1,40 1,44 IIIa 1,30--1,34 Ac.; Kühe: Ia 1,40-1,44
IIa 1,34--1,36 AC., IIIa 1,28 1,32 lebhaft b) Schweine-
fleiſch: Ia 1,48 bis 1,50 IIa 1,42 1,46 IIIa
mittel. Eingeführtes Fleiſch am 6. Juni: 162 Großvieh;
Viertel, 51 Kälber und Schweine Preiſe für das Kilo: a) Rind
fleiſch Ia 1,36--1,40 IIa 1,34--1,36 IIIa 1,26--1,32
b) Kalbfleiſch: Ia 1,40 1,50 Ac, IIa 1,30--1,40 IIIa 1,16 bis
1,20 flott. e) Schweinefleiſch Ia II A.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. RewYork, 7. Juni. Roter WintereWeizen loko 106 per

Juli 101 ber Sept. 975/, per Dez. 98, per Mai
Mais ver Juli 67 ver Sept. 678/,, per Dez. 65, Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 7. Juni. Weizen per Juli 941/, per Sept. 91
Mais ver Mai 59

W. NeweYork, 7. Juni. Petroleum Standard white in New-
ork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do,
redit Balances at Oil City 135.

W. NeweYork, 7. Juni. Schmalz Weſiernſteam 12,60, Rohe und
Brothers 13,10.

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen und Handelstell i. v

Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertlichez i. V. Heiurich
Mieſchuer; Slußredaklion Kl. Vertgjecke, läujt(0 in Halle a. S.
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